
1455 Mai 7, Rom, St. Peter. Nr. 4345

Calixt III. an Eb. Sigismund von Salzburg. Er ermächtigt den Eb., das von NvK über das Ebm. 

Salzburg verhängte Dekret über die Observanz der Ordensregeln abzumildern und die darin ausge-

sprochenen Strafen aufzuheben.

Or.: Wien, HHStA, allg. Urkundenreihe, sub dato. 

Kopie (gleichzeitig): Rom, Arch. Vat., Reg. Vat. 454 f. 11 v-12 r.

Druck: J. Chmel, in: Notizenblatt. Beilage zum Archiv für Österreichische Geschichte IV, Wien 1854, 251f.; 

Baum/Senoner, Briefe und Dokumente II 304-308 (mit falschem Datum: 7. März 1455).

Deutsche Übersetzung: Baum/Senoner, Briefe und Dokumente II 305-309.

Regest: Pitz, RG VII 287 Nr. 2572.

Erw.: Nr. 1009 Anm. 5.

NvK habe als apostolischer Legat angeordnet, dass alle Mönche der Provinz Salzburg, welche nicht innerhalb eines 

Jahres zur Observanz ihrer Ordensregel übergingen, für alle kirchlichen Ämter und Würden untauglich und unwählbar 

seien und dass der Eb. die Wahlen derartiger Personen nicht bestätigen dürfe.1) In Anbetracht der besonderen Umstände 

einzelner Konvente et presertim potentie secularis ac principum illarum partium, qui electiones monasterio-
rum in suis dominiis de facto et potentia in dignitatibus, ad quas electi fuerint, contra mandatum, 5
decretum, declarationem et ordinacionem huiusmodi conservare et defendere nituntur, seque graviter ac 
taliter eisdem ordinariis opponunt, quod illa in monasteriorum et aliorum locorum religiosorum, 
presertim provincie et diocesis Saltzeburgensis, huiusmodi vergerent dispendium et detrimentum, so dass 

ein Niedergang vieler Klöster zu befürchten sei, habe der Eb. darum gebeten, das Dekret des NvK für die Diözesen 

Salzburg, Gurk, Seckau, Chiemsee und Lavant abzumildern und die darin ausgesprochenen Strafen aufzuheben. Da er 10
selbst keine sichere Kenntnis von den Vorgängen habe, bevollmächtige er den Eb., nach eigenem Ermessen die Modifika-

tion des Dekrets anzuordnen, proviso quod observantia regularis huiusmodi propterea non minuatur, sed 
pocius vigeat et adaugeatur.2)

1) S.o. Nr. 1009 (Reformdekret Nr. 8).
2) Bereits am 2. Juli 1451 hatte Nikolaus V. das Dekret des NvK für das Regularkapitel der Kirche von Salzburg 

aufgehoben; s.o. Nr. 1463.


